
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Bauverträge 
mit dem Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Klempner-, Kupferschmiede- 

sowie Kachelofen- und Luftheizungsbauer-Handwerk 

I.   Allgemeines 
1. Maßgebl iche Vertragsgrundlage für al le von uns (Auftrag -

nehmer) übernommenen Aufträge sind die Allgemeinen 
Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bau-
leistungen, VOB Teil B, und die nachstehenden Geschäfts-
bedingungen; s i e  h a b e n  V o r r a n g  v o r  a b w e i c h e n d e n  
Bedingungen des Auf t raggebers.  

2. Al le Vertragsabreden sol len aus Beweisgründen schr i f t l ich 
er fo lgen;  d ies insbesondere bei  Änderungen des Ver -
tragsinhaltes und bei Vereinbarung zusätzl icher Leistungen 
(B§2Nr.5undNr.6VOB/B). 

3. Angebote sind für den Auftragnehmer nur 30 Kalendertage 
b indend. 

II. Angebots- und Entwurfsunterlagen 
1.  Ze ichnungen,  Berechnungen,  Nachprüfungen von Berech -

nungen ,  Kos tenvo ransch läge  ode r  ande re  Un te r l agen  
dürfen ohne unsere Zust immung weder verviel fä l t igt  noch 
dr i t ten Personen zugängl ich gemacht  werden und s ind be i 
Nichtertei lung des Auftrages unverzügl ich an uns zurück -
zugeben.  

2. Behördl iche und sonstige Genehmigungen sind vom Auf -
t raggeber zu beschaffen und dem Auftragnehmer recht zeitig 
zur Verfügung zu stellen. Der Auftragnehmer hat hierzu 
notwendige Unterlage n dem Auftraggeber zu r Verfügung zu 
stellen.  

III. Preise 
1. Für vom Auftraggeber angeordnete Über -, Nacht -,  Sonn - u n d  

Fe ie r tagss tunden  sow ie  Arbe i t  un te r  e rschwer ten  
Bedingungen werden Zuschläge berechnet .  

2 .  E ine  Mehrwer t s teue re rhöhung  kann  im  n i ch tkau fm än-
n ischen  Verkehr  an  den  Au f t raggeber  we i te rberechne t  
werden, wenn die Waren bzw. Leistung nach dem Ablauf von 
vier Monaten seit  Vertragsschluß gel iefert  oder erbracht wird.  

IV. Zahlung 
1. Al le Zahlungen sind aufs äußerste zu beschleunigen und v o m  

Auftraggeber ohne jeden Abzug an den Auftragnehmer zu  
leisten.  

2. Wechsel  werden nur erfül lungshalber angenommen; die 
hierbei anfallenden Kosten und Spesen gehen zu Lasten des  
Zahlungspf l icht igen. 

3. Erfolgt eine Zahlung nicht fristgerecht oder werden 
Umstände be kannt, die die Kreditwürdigkeit  des Auftrag -
gebers ernsthaft in Frage stellen oder wird ein Scheck bzw. 
ein Wechsel nicht eingelöst, ist der Auftragnehmer, nachdem 
er eine angemessene Frist zur Vertragserfüllung gesetzt und 
zugleich erklärt hat, daß er nach fruchtlosem Ablauf der 
Frist den Vertrag kündigen werde, nach Ablauf dieser 
Nachfr is t  berecht igt ,  d ie Arbei ten e inzuste l len und den 
Vertrag schri f t l ich zu kündigen (§ 9 Nr. 2 VOB/B).  

V.   Lieferzeit und Montage 
Sind Ausführungsfr is ten n icht  vereinbart ,  s o ist mit den 
Arbe i ten  unverzüg l ich  nach Auf t ragsbestä t igung,  späte stens 
jedoch 12 Werktage nach Aufforderung durch den Auf -
traggeber zu beginnen, sofern der Auftraggeber die gemäß II., 
Zif fer 2, erforderl ichen Unterlagen beigebracht hat, ein 
ungeh inder ter  Montagebeginn an der Bauste l le  gewähr -
leistet und eine eventuelle Sicherheit bzw. eine vereinbarte 
Anzahlung beim Auftragnehmer eingegangen ist .  

VI. Eigentumsvorbehalte 
1. Der Auftragnehmer behält sich das Eigentum und das Ver -

fügungsrecht an den Liefer gegenständen bis zum Eingang 
sämtl icher Zahlungen aus dem Vertrag vor.  

2.  Sowei t  d ie  L ie fergegenstände wesent l iche Bestandte i le  des  
Grundstückes geworden sind, verpf l ichtet sich der Auf -
t raggeber,  bei  Nichteinhal tung der vereinbarten Zahlungs -
termine dem A uftragnehmer die Demontage der Gegen -
stände, d ie ohne wesent l iche Beeinträcht igung des Bau -
körpers ausgebaut werden können, zu gestat ten und ihm das  
E igen tum an  d iesen  Gegens tänden  zurück  zu  über t ragen. 

3. Die Demontage und sonstigen Kosten gehen zu Lasten  des  
Auftraggebers. 

4. Werden Liefergegenstände mit  e inem anderen Gegenstand fes t  
verbunden,  so  über t räg t  der  Auf t raggeber ,  fa l l s  h ie r durch 
Forderungen oder  Mi te igentum ents tehen,  se ine 
Forderungen oder sein Mite igentumsrecht an dem neuen 
Gegenstand in Hö he der Forderung des Auftragnehmers an 
den Auftragnehmer.  

VII. Abnahme und Gefahrenübergang 
1. Der Auf t ragnehmer t rägt  d ie Gefahr b is zur Abnahme der 

Anlage.  
2. Wird die Anlage vor der Abnahme durch höhere Gewalt oder  

andere unabwendbare,  vom Auf t ragnehmer  nicht zu 
vertretende Umstände beschädigt oder zerstört ,  so hat er 
Anspruch auf  Bezahlung der  b isher  ausgeführ ten Arbei ten 
sowie der  sonst igen entstandenen Kosten.  

3. Gerät der Auftraggeber mit der Abnahme in Verzug, so geht die 
Gefahr  im Verzugszei tpunkt  auf ihn über. Das gleiche gi l t ,  
wenn d ie  Montage aus Gründen,  d ie  der  Auf t raggeber  zu 
vert reten hat ,  unterbrochen wird und wenn der Auf t rag -
nehmer die bis dahin erbrachten Leistungen einvernehm lich 
in d ie Obhut des Auft raggebers übergeben hat .  

4. Die Anlage ist nach Fertigstellung der Leistung 
abzunehmen,  auch wenn d ie  endgü l t ige  E inregu l ie rung 
noch nicht erfolgt ist.  Dies gi l t  insbesondere nach erfolgter 
probeweiser  Inbet r iebsetzung und für  den Fa l l  der  vor -
zei t igen Inbetr iebnahme (Bauste l lenheizung). 

VIII. Haftung 
1. Die Gewährleistung für erbrachte Leistungen r ichtet sich nach 

§13 der Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Aus führung 
von Bauleistungen, VOB Tei l  B (VOB/B).  

2. Farbabweichungen ger ingeren Ausmaßes (z.  B.  herste l -
lungsbed ing t )  und  Farbabwe ichungen, die auf die Ver -
wendung oder  d ie  Zusammenste l lung  un te rsch ied l i cher  
Mater ial ien zurückzuführen sind, gelten als vertragsgemäß.  

IX. Gerichtsstand 
Gerichtsstand ist  der Ort  der Bauausführung oder der Si tz 
de r  gewerb l i chen  N ieder lassung  des  Au f t ragn e h m e r s ,  
soweit entweder beide Vertragsparteien Kaufleute sind oder 
der  Auf t raggeber e ine jur is t ische Person des öf fent l ichen 
Rechts oder  öf fent l ich recht l ichen Sondervermögens und 
der Auf t ragnehmer Kaufmann ist .  
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